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Näpflin hältKonkurrenz erneut in Schach
Langlauf Auf regionaler Ebene ist AndrinNäpflin in dieser Saison zumSpitzenläufer aufgestiegen. Das grosse

Saisonziel des talentierten Jungspunds sind nicht regionale Siege, sondern ist die Teilnahme an derU23-WM imGoms.

In diesem Winter liefern sich bei 
den regionalen Langlaufrennen 
die 20-jährigen Nidwaldner An-
drin Näpflin und Pascal Christen 
in der Elitekategorie spannende 
Duelle. Zum Saisonauftakt beim 
Bürer Langlauf setzte sich Näpf-
lin durch. BeimWeihnachtslang-
lauf in Unterschächen drehte der 
Wolfenschiesser Christen den 
Spiess um. Gestern, beim tradi-
tionsreichen Entlebucher Neu-
jahrslanglauf, der bei teilweise 
stürmischen Bedingungen in 
Finsterwald ausgetragen wurde, 
war wieder Näpflin an der Reihe. 

Der ZSSV-Kader-Athlet aus 
Beckenried triumphierte in über-
zeugender Manier. Christen, sein 
härtester Widersacher, konnte 
dem Beckenrieder nur auf den 
ersten 5 Kilometern Paroli bieten. 
Auf der zweiten Streckenhälfte 
war Näpflin eine Klasse für sich 
und distanzierte die Konkurrenz 
um über 40 Sekunden. «Ich fühl-
te mich wieder deutlich besser als 
noch vor zwei Wochen beim 
Weihnachtslanglauf, bei dem ich 
nach einem intensiven Trainings-
block schwere Beine verspürte.

Mit meiner Leistung bin ich zu-
frieden, zumal ichdie regionalen
Wettkämpfe jeweilsnicht speziell
vorbereiteundausdemTraining
heraus laufe», analysiertNäpflin
den zweiten regionalen Sieg im
klassischen Stil. «Ich sehe mich
dennochnicht alsKlassisch-Spe-
zialist. Zwarbin ichmomentan in
dieserTechnik einwenig stärker,
aber ich investiere im Training
ungefähr gleich viel Zeit in die
freie Technik.»

Erstmals international
imEinsatz

Näpflin verfolgt jedoch höhere
Ziele, als nur regional vornemit-
zumischen.AmWochenendebe-
streitet er erstmals in dieser Sai-
sonmit demContinental-Cup in
CampraTI einRennen auf inter-
nationalerEbene.«Da ichmeine
ersteSaisonbeidenMännernbe-
streite, sind solche Events für
michNeuland. Deswegen orien-
tiere ich mich auch nicht an der
europäischen Konkurrenz, son-
dern an den Schweizer U23-
Athleten. Ich möchte möglichst
viele hinter mir lassen.» Ver-

ständlich, denn Näpflin hat sich
die Teilnahme an der U23-Welt-
meisterschaft zumSaisonziel ge-
setzt. Diese findet ab Ende Janu-

ar inUlrichen imWallis statt.Die
Plätze im Schweizer Team sind
auch wegen des Heimvorteils
hart umkämpft.

Im Vergleich zu anderen Athleten 
betreibt Andrin Näpflin mit rund 
550 Stunden jährlich einen rela-
tiv bescheidenen Trainingsauf-
wand. Dies, weil er derzeit neben 
dem Spitzensport in einem 
60-Prozent-Pensum auf seinem 
erlernten Beruf als Landschafts-
gärtner arbeitet. Im Frühling ist 
es gar ein Vollpensum, im Som-
mer reduziert er dann auf 80 Pro-
zent. «Mein Job ist körperlich 
äusserst anstrengend. Deshalb 
muss ich vor allem in der warmen 
Jahreszeit den Trainingsaufwand 
reduzieren», verrät Näpflin seine 
Trainingsstrategie, «trotzdem 
möchte ich an der momentanen 
Situation vorläufig nichts ändern. 
Mein Beruf macht mir Spass, und 
ich arbeite in einem super Be-
trieb.» Immerhin kann sich der 
20-Jährige durchaus vorstellen, 
mittelfristig ganz auf die Karte 
Langlauf zu setzen, sofern er den 
Sprung in ein Swiss-Ski-Kader 
schafft und damit regelmässig 
Weltcup-Einsätze erhält.

Urs Hanhart
urs.hanhart@urnerzeitung.ch

Auch Avelino
Näpflin überzeugt

Rennen Den Tagessieg bei den
Frauen holte die Zürcherin Mar-
tina Vontobel (19) vor Lea Bünter
aus Dallenwil. Bei den U18 zeigte
Avelino Näpflin, der jüngere Bru-
der von Andrin, eine starke Leis-
tung. Mit 29:47 Minuten unterbot
er die Schlusszeit des Elitesiegers
um 14 Sekunden. (urh)
Finsterwald. Entlebucher Neujahrslang-
lauf. Männer (10 km). Elite: 1. Andrin Näpflin 
(Beckenried) 30:01. 2. Pascal Christen (Wol-
fenschiessen)  0:47 zurück. 3. Pascal Wolf 
(Schwendi) 2:05. – U20: 1. Patrick Marba-
cher (Entlebuch) 32:32. 2. Samuel Beeler 
(Rothenthurm) 0:56. 3. Tobias Dönni (Wol-
fenschiessen) 2:28. – U18: 1. Avelino Näpflin 
(Beckenried) 29:47. – Masters 3: 1. Chris-
toph Schnider (Flühli) 30:41. – Masters 5:
1. Erwin Lauber (Marbach) 32:04. – U16
(5 km): 2. Ramon Riebli (Schwendi) 17:12.
Frauen (5km). Elite: 1. LeaBünter (Dallenwil)
18:14. –U20: 1. Martina Vontobel (Am Bach-
tel) 17:45. 2.MadlenDuss (Entlebuch) 2:53. –
U18: Laura Bütler (Engelberg) 18.17. – U16
(3,5 km): 1. Siri Wigger (Am Bachtel) 11:41.
2. Bianca Buholzer (Horw) 0:14.

Rangliste: www.skiclub-entlebuch.ch

In Finsterwald auf dem Weg zur Tagesbestzeit: der 20-jährige Andrin 
Näpflin aus Beckenried. Bild: Urs Hanhart (Finsterwald, 2. Januar 2018)
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